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HARBURG
Mit Hayati Kafe erwartet die Jazz-Band „swingIng“ der 
TU Hamburg-Harburg zum Semesterausklang einen 
Hochkaräter des internationalen Jazz im Audimax. 

Lesen Sie weiter auf Seite 2

HARBURG
Der SPD-Bürgerschaftsabgeordnete Matthias Czech will 
sich um den Kreisvorsitz der SPD Harburg bewerben. 
Gegner wird Frank Richter sein.
 Mehr Informationen auf Seite 3

HARBURG
Im Interview mit dem RUF positioniert Kay Wolkau, 
Fraktionsvorsitzender der Grünen in der Bezirksver-
sammlung, die Partei im Hinblick auf die Mai-Wahlen. 
 Lesen Sie auf Seite 5

HARBURG / HAMBURG
Jetzt steht es fest. Über den Ort, an dem die Geschichte 
Hamburgs begonnen hat, bestehen keine Zweifel mehr.
Archäologen vom Helms-Museum machten es möglich. 
 Erfahren Sie mehr auf Seite 12
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Wählen Sie aus unserem umfangreichen Sortiment von über 250

Hochzeitskarten*
und lassen Sie diese individuell von unseren Profi s gestalten!
Unser spezieller Service: Leihen Sie sich bei Bedarf unsere 
Muster-Kollektion übers Wochenende aus, um gemeinsam 
in aller Ruhe den schönsten Tag in Ihrem Leben zu planen.

*  Wir führen außerdem Motivkarten mit den passenden Hüllen für die verschiedensten 
Anlässe wie z.B. Einladungen zum Geburtstag, Silberhochzeit oder Goldene Hochzeit!

■ (pm) Wilstorf. „Gemeinsam essen 
mach immer mehr Spaß.“ Unter die-
sem Motto lädt die Paul-Gerhardt-
Kirchengemeinde bereits seit zwei 
Jahren zum monatlichen Paul-Ger-
hardt-Mittagstisch ein. 
Am 20. Februar gibt es von Maten 
Werner und Steffi Dölling zartes 
Rindergulasch mit Nudeln und Kar-

toff eln sowie einen Nachtisch und 
Mineralwasser. Für acht Euro kann 
sich jeder satt essen. Um 12.30 Uhr 
steht das Essen im Gemeindehaus 
der Paul-Gerhardt Gemeinde, Ei-
genheimweg 52 auf dem Tisch. An-
meldungen werden unter Tel. (040) 
763 32 81 im Gemeindebüro entge-
gengenommen.

Gemeinsam essen 
Mittagstisch der Paul-Gerhard-Gemeinde

■ (pm) Heimfeld. Im Zuge der In-
standsetzung der Autobahnbrücke 
an der Anschlussstelle Heimfeld fi n-
den an diesem Wochenende Beton-
arbeiten statt. Um die Qualität und 
Nachhaltigkeit der Arbeiten sicher-
zustellen, müssen die Schwingun-
gen des Bauwerks auch in der Aus-
härtungsphase so weit wie möglich 
minimiert werden. Das erfordert fol-
gende Verkehrseinschränkung:
Dem Verkehr Richtung Süden steht 
bis Montag, 10. Februar, 5.00 Uhr 
nur ein Fahrstreifen zur Verfügung. 
Richtung Norden bleibt es in diesem 
Zeitraum bei drei Fahrstreifen. Vo-
raussichtlich ab Montag, 10. Feb-
ruar, beginnen die Verstärkungsar-
beiten an der Brücke Stader Straße 
mit der Umstellung der Verkehrs-
führung und Markierungsarbeiten. 
Während der Ausführung dieser Ar-
beiten kann kurzzeitig eine einspu-
rige Verkehrsführung erforderlich 
sein. Nach Abschluss der Markie-
rungsarbeiten stehen dem Verkehr 
voraussichtlich ab 15. Februar je 
Richtung zwei Fahrstreifen zur Ver-
fügung, die Geschwindigkeit wird 
auf 60 km/h reduziert. Fahrzeu-
ge über 3,5 t Gesamtgewicht müs-
sen den geltenden Mindestabstand 
von 50 Meter auch bei Stau zwin-
gend einhalten, entsprechende Ge-

botsschilder werden aufgestellt. 
LKW-Fahrer werden über Funk in 
vier Sprachen auf die Einhaltung 
des Mindestabstandes hingewie-
sen. Geschwindigkeit und Abstän-
de werden in regelmäßigen Abstän-
den durch die Polizei kontrolliert. 
Weil die Markierungsarbeiten wet-
terabhängig sind, ist eine Verschie-
bung der Termine daher kurzfristig 
noch möglich.
Die Autobahnbrücke über die  Stader 
Straße soll jetzt jetzt mit zusätzli-
chen externen Spanngliedern an 
den Längsträgern verstärkt werden. 
Zunächst wird bis Mai der westli-
che Überbau verstärkt, der Verkehr 
wird über den östlichen Überbau 
geführt. Von Juni 2014 bis Oktober 
soll die Verstärkung des östlichen 
Überbaus folgen. Der Verkehr kann 
dann den bereits verstärkten west-
lichen Überbau nutzen. Die benach-
barte Brücke an der Anschlussstelle 
Heimfeld wird zeitgleich weiterhin 
instandgesetzt. 
Die Zweispurigkeit gilt auch hier, 
ebenso die Geschwindigkeitsbegren-
zung und Abstandsregelung. Die 
Auff ahrten der AS Hamburg-Heim-
feld sind gesperrt, Richtung Süden 
ist die Abfahrt ebenfalls gesperrt. Ei-
ne Abfahrt von der Autobahn Rich-
tung Norden ist möglich. 

Auf der A 7 nur zwei 
Fahrstreifen je Richtung
Verstärkung der Brücke Stader Straße

Festnahme
■ (pm) Harburg. Am 5. Februar 
haben Bundespolizisten innerhalb
von vier Stunden drei per Haft-
befehl gesuchte Männer im Alter 
von 19/50/62 Jahren festgenom-
men. Die Festnahmen erfolgten
nach entsprechenden Überprü-
fungen der Personalien zwischen
6.45 Uhr und 10.40 Uhr im Ham-
burger Hauptbahnhof, im Bahn-
hof Harburg und der S-Bahnsta-
tion Sternschanze. Im Bahnhof
Harburg nahmen Bundespolizis-
ten einen 50-jährigen Mann fest.
Der Verurteilte wurde seit Ende
Oktober 2013 mit einem Haftbe-
fehl wegen Diebstahl gesucht. Der
deutsche Staatsangehörige hat
noch eine Freiheitsstrafe von 20
Tagen zu verbüßen. Alle Männer
wurden einer Hamburger Haftan-
stalt zugeführt.

Bürgerscheckheft
der FDP
■ (pm) Harburg. Die Harbur-
ger FDP-Fraktion verteilt in den
nächsten Wochen das Harbur-
ger Bürgerscheckheft im Bezirk
und bietet den Bürgern damit
die Gelegenheit, ihre Anregun-
gen und Vorschläge an die Ab-
geordneten der Harburger Be-
zirksversammlung weiterzugeben.
Los geht es am 11. Februar von
10.00 bis 12.00 Uhr, mit einem
Infostand am Harburger Sand. 

Ballspiele
■ (pm) Harburg. Ballspiele für 
Kinder ab 8 Jahre bietet die Tur-
nerschaft jeden Donnerstag von
17.00 ‒ 18.30 Uhr in der neu-
en Halle im Göhlbachtal an: Fuß-
ball, Basketball, Handball und ei-
niges mehr. Anmeldung unter Tel.
(040) 70 10 84 55.  

Rauch, der donnert
■ (pm) Harburg. Ein Lichtbilder-
vortrag in Full-HD von und mit 
Ekkehard Bruns steht am 10. Fe-
bruar ab 19.30 Uhr auf dem Pro-
gramm der Kulturwerkstatt, Ka-
nalplatz 6. Die Reise beginnt in 
Namibia dann geht es nach Bo-
tswana. Am Ende der Reise steht 
ein Abstecher zu den Victoria 
Falls, auch „Mosi Da-Tunya“ ge-
nannt, das bedeutet „Rauch, der 
donnert“. Diese Reise kombiniert 
Landschaften, die wilden Tiere Af-
rikas mit kulturellen Highlights 
und Informationen zu Land und 
Leuten. Eintritt 8 Euro.

■ (pm) Harburg. Wer macht sich 
schon tiefschürfende Gedanken 
darüber, wo unser Brot eigent-
lich herkommt, woher die Kör-
ner, die gemahlen werden und 
woher das Mehl. Und überhaupt: 
Wer backt wie Brot oder auch die 
leckeren Sonntagsbrötchen? Das 
und noch viel mehr haben sich 
jetzt die Schüler der Klasse 7sc 
der Goethe-Stadtteilschule Har-

burg im Rahmen des Pilot-Projek-
tes „Nachwuchscampus“ erarbeitet. 
17 Jungen und zwei Mädchen be-
suchten am Mittwoch gemeinsam 
mit ihren Klassenlehrern Christian 
Schumann und Sabine Dobrowol-
ski die Harburger Großbäckerei 
„Backhaus Wedemann“ am Groß-
moorbogen.
Wie Schumann erläuterte, sind sei-
ne Schüler bereits seit November 
mit dem Thema beschäftigt. Mög-
lich gemacht hat das der „Nach-
wuchscampus“ des Wirtschafts-
vereins für den Hamburger Süden. 
Dort ist Franziska Wedemann, In-
haberin dieses Backbetriebs, Mit-
glied. Was lag daher näher, als ihn 
für Harburger Schüler zu öff nen. 
Einmal sehen, wie der Teig ‒ und 
aus welchen Komponenten ‒ zu-

sammengerührt wird, wie sich Teig 
überhaupt anfühlt, wie er gekne-
tet, ausgerollt und geformt wird 
und wie aus einem recht kleinen 
Teigstück ein richtiges Brot, Bröt-
chen oder Donut wird, das erstaunt 
dann doch manch einen. Dass in ei-
ne bestimmte Teigsorte dann auch 
Eis gehört, überrascht niemanden 
wirklich ‒ man hat sich schließlich 
vorbereitet. 

Das Projekt ist an der Technischen 
Universität Hamburg-Harburg an-
gesiedelt und wird dort von Gesine 
Liese und Julia Husung, Gründerin-
nen von „Kinderforscher“, betreut. 
Ziel ist es, wie Gesine Liese erläu-
terte, bei Jugendlichen an allge-
meinbildenden Schulen das Inte-
resse am Handwerk zu wecken. 
Kinderforscher stellt Lehrern und 
Schülern entsprechendes Material 
zur Verfügung, damit sie Themen 
wie eben „Bäckerhandwerk“ erar-
beiten können. Andere Schulklas-
sen ‒ beteiligt haben sich an die-
ser Aktion insgesamt acht Schulen 
aus dem Süderelberaum ‒ haben 
hingegen das Shell-Forschungszen-
trum, das Daimler-Werk, die Ho-
bum-Rafi nerie oder Hamburg Was-
ser besucht.

Wie Franziska Wedemann erläuter-
te, legt sie schon Wert darauf, dass 
die Schüler gut vorbereitet in ih-
ren Betrieb kommen, denn nur wer 
sich mit der Materie bereits ausein-
andergesetzt habe, könne auch die 
Zusammenhänge und die Abläufe 
im Betrieb verstehen. Ein Praxis-
Tag könne da Gold wert sein, sind 
sich die Klassenlehrer einig, wäh-
rend ihre Schüler versuchen, der 

Handvoll Teig eine Form zu geben. 
Auch Ismail Sözen verfolgt das Ge-
schehen interessiert ‒ er will al-
lerdings später einmal Flugzeu-
ge bauen. 
„Wenn es uns gelingt, den Nach-
wuchskampus mit Leben zu erfül-
len, dann hat er sein Ziel erreicht,“ 
ist sich Franziska Wedemann si-
cher. Ob das gelingt, wird sich erst-
mals am 24. März zeigen, wenn die 
Schüler der teilnehmenden Klassen 
von 17 ‒18 Uhr im Audimax der TU 
vor ihren Mitschülern in Kurzvor-
trägen die Ergebnisse ihres Projek-
tes vortragen. Das hat den Vorteil, 
dass die anderen Schüler konkre-
te Einblicke in die von ihnen bear-
beiteten Berufsfelder liefern. Das 
Projekt „Nachwuchscampus“ soll 
auf jeden Fall fortgesetzt werden.

Einblicke in das Berufsleben
Aktion des Nachwuchscampus im Wirtschaftsverein

Bäckermeister Sven Schlegel erläutert den Schülern die Konsistenz des Teiges Foto: pm

Anette
Hervorheben


